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Die CO₂-Treibhauskirche behauptet, dass nahezu alle Temperaturzunahme
der letzten Jahrzehnte von der Zunahme der CO₂-Konzentrationen in der
Atmosphäre verursacht worden wäre. CO₂ soll ein gefährlicher Klimakiller
sein.

Als Beweis der CO₂-Zunahme werden die Messungen am Mouna Loa angeführt.
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Abb. 1. Die CO₂-Konzentrationen in der Atmosphäre steigen kontinuierlich
seit Messbeginn, auf derzeit 424 ppm. Behauptet wird von der
Treibhauskirche zusätzlich, dass der gesamte Anstieg menschenverursacht
wäre.

Also zwei Behauptungen ohne jede wissenschaftliche Beweise. Die
angebliche IPCC Treibhauserwärmung hat nur physikalisch unterschiedliche
Rechenansätze mit unterschiedlichen Erwärmungsergebnissen, ein ECS von 2
bis 5 Grad. Deshalb nennen wir die Vertreter dieses Glaubensmodells,
mitsamt der politischen Angsttrompeter, die Treibhauskirche. Und diese
Treibhauskirche bestimmt derzeit die Richtlinien der Klimaforschung und
die internationale Politik. Deren aggressive Vertreter sagen eine
globale Hitzekatastrophe in der nächsten Generation voraus, wenn der
Mensch den CO₂-Ausstoß nicht auf Null-Emissionen zurückfährt. Soweit in
aller Kürze deren Weissagungen.

Laut Einstein genügt ein Gegenbeweis, um einer Hypothese zu
widersprechen und diesen Gegenbeweis wollen wir hiermit liefern.

Der angeblich weltweite Temperaturanstieg? Diese Station sagt NEIN

Der Gegenbeweis sind die Temperaturmessungen bei dieser Farm – siehe
Bild oben- auf dem Lande, 150 km südwestlich der Hauptstadt Washington.
Es handelt sich um die älteste Wetterstation in Virginia, sie ist
Bestandteil des US-Wetternetzes, also keine Privatstation.

Und so sehen deren Messungen des Monates Januar im CO₂-Zunahme-Zeitraum
aus:



Abb.2: Der Januar wird im langen Betrachtungszeitraum bei dieser
Wetterstation im ländlichen Virginia deutlich kälter. Quelle

Ergebnisse:

Die Behauptung der Treibhauskirche, dass das für die Schöpfung- das
Leben auf der Erde- lebensnotwendige Gas Kohlendioxid wegen seiner
weltweiten Zunahme zugleich die Temperaturen weltweit hochtreiben würde,
ist durch diese ländliche Wetterstation in Virginia widerlegt.

Ein Gegenbeweis genügt, laut Einstein.

Erkenntnis: Die Trendlinie von Grafik 1 und Grafik 2 hat keinerlei
Korrelation, und damit kann CO₂ auch kein Temperaturhaupttreiber sein.

Die Januartemperaturen dieser ländlichen Wetterstation sind sogar
fallend, und wir haben den Betrachtungszeitraum genügend lang gewählt,
so dass eventuelle einmalig auftretende Wetterbesonderheiten als
Ursachen ausscheiden.

Fazit: Wir bestreiten nicht die IR Absorption und Emission einiger Gase,
aber wir bestreiten anhand dieser Wetterstation die vom Weltklimarat
festgelegte hohe Klimasensitivität von 2 bis 5 Grad bei diesem
lebensnotwendigen Gas CO₂.

Die Temperaturdaten der Dale-Enterprise wheather Station in den USA
beweist: CO₂ ist kein Klimakiller, es wirkt allerhöchstens in
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homöopathischen Dosen mit.

Alle Maßnahmen zur Verringerung der globalen CO₂-Konzentration ändern an
den Temperaturen der Atmosphäre nichts oder nichts Feststellbares.

Bei dem CO₂-Klimaerwärmungsmodell handelt es sich um ein lügenhaftes
erfundenes Geschäftsmodell, das unser Land ruinieren und die Demokratie
beseitigen will. Man will nur unser Geld.

Diese Erwärmungslüge mit CO₂ als Temperaturhaupttreiber ist dem
Ablasshandel der Kirche im Mittelalter nachempfunden, nur viel
raffinierter und durchtriebener durchgeführt. Ausführlich hier
beschrieben.

Wir sind überzeugt. Jeder der das Gegenteil behauptet, verdient
reichlich an diesem Geschäftsmodell mit.

Es wird Zeit, dass endlich Natur- und Umweltschutz in den Mittelpunkt
des politischen Handelns gestellt werden und nicht das ruinöse
Geschäftsmodell Klimaschutz. Letztlich ist unsere demokratische
Grundordnung durch dieses Ablasshandelsmodell Klimalüge in höchster
Gefahr.
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